
Als einer der bedeutenden deutschen „Friedenspfarrer“ 
hat Hartmut Drewes (1939-2025) über ein halbes Jahr-
hundert hinweg für Frieden, Abrüstung und Völkerver-
ständigung gewirkt – gegen Krieg und Gewalt. Er zählt 
im Sinne von Kurt Tucholsky zu der „großen Familie ra-
dikaler Pazifisten“. Die historische Lehre „Nie wieder 
Krieg! Nie wieder Faschismus!“ war für Drewes stets 
wegweisend.

Neben seinem vielfältigen Engagement ist die Arbeit 
der letzten 25 Jahre des Bremer Friedensforums gewür-
digt, dem er als Sprecher angehörte. Ebenso sind die Ak-
tivitäten der von ihm mitinitiierten „Deutsch-Russischen 
Friedenstage“ und der von ihm unterstützten „Marxisti-
schen Abendschule“ dargestellt. Beschrieben sind auch 
die 1970er und 1980er Jahre der „Christlichen Friedens-
konferenz“ sowie der „Abrüstungsinitiative Bremer Kir-
chengemeinden“, in denen H. Drewes an entscheidenen 
Stellen tätig war. Dabei spielen die Schlussstrich-Menta-
lität und der Umgang mit der Vergangenheit vor dem 
Hintergrund von „Nie wieder Krieg! Nie wieder Fa-

schismus!“ eine wichtige Rolle; des Weiteren das Verhält-
nis von Christentum und Politik, die Wiedergutmachung 
an Zwangsarbeitern und KZ-Häftlingen, die Bedeutung 
von Kunst und Literatur, die Aussöhnung mit Russland 
und Polen, der Antisemitismus und die christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit sowie die Haltung zu Israel und 
Palästina. Zahlreiche Fotos, zumeist von Drewes selbst, 
weisen auf seine Verdienste als Chronist und Dokumen-
tarist hin und veranschaulichen die Handlungsfelder und 
Initiativen des organisierten Pazifismus und anderer so-
zialer Bewegungen. 

Vor allem wendet sich Hartmut Drewes gegen die zu-
nehmende Militarisierung der deutschen Innen- und Au-
ßenpolitik und schreibt: „Wir werden in der kommenden 
Zeit unbeirrt weiterarbeiten und viel Aufklärungsarbeit 
leisten müssen. Die Politiker sollen sich nicht auf die 
Vergesslichkeit der Menschen verlassen dürfen!“ – Ein 
Buch, das die lebhafte und überaus aktive Friedenspo-
litik in Bremen vor Augen führt.
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